
Im Wochenbett
Betroffene zur Selbstuntersuchung mit
Spiegel und zur Therapiefortführung ermu-
tigen. Betroffene stellen ihre Beschwerden
rund um LS im Wochenbett oft in den
Hintergrund. Sei wachsam: Achte auf phy-
sische und psychische Symptome. Be-
stärke Betroffene ihre Symptome ernstzu-
nehmen und bei Bedarf Hilfe zu suchen.

Geburtsvorbereitende Massnahmen
Körperwahrnehmung und Vertrauen in den
eigenen Körper fördern. Schwangere zu
Übungen und Massagen anleiten, welche die
Durchblutung und die Elastizität von Vulva-
und Dammgewebe verbessern. Dafür eignen
sich natürliche Fette, Öle (z.B. Mandelöl)
oder mit Gleitmittel auf Silikonbasis (ohne
Parfüm und Konservierungsstoffe). Äthe-
rische Öle für Massagen und für den
Dammschutz sind zu vermeiden. Auf den
Tonus des Beckenbodens achten, und bei
einer allgemeinen muskulären Hypertonie,
zu Übungen zur Muskelentspannung an-
leiten. Von Dampfsitzbädern und Sauna-
gängen ist abzuraten, da diese LS-Schübe
auslösen können.

Selbstuntersuchungsflyer in 
verschiedenen Sprachen und 
weiterführende Informationen 
auf:

www.lichensclerosus.ch

Lichen sclerosus -
was Hebammen 

wissen sollten

Was kannst du als Hebamme tun?

Bei Verdacht weiterleiten 
Hinschauen und ansprechen. Genaue
Anamneseerhebung: oft haben Betroffene
eine lange Leidensgeschichte mit zahl-
reichen Fehldiagnosen auf Pilz-, Blasen-
oder Vaginalinfekte hinter sich. Bei
Verdacht auf LS sollten Betroffene auf die
Selbstuntersuchung aufmerksam gemacht
werden (siehe QR-Code) und an auf LS-
spezialisierte Gynäkolog*innen, Derma-
tolog*innen oder an eine Vulvasprech-
stunde weitergeleitet werden.

Bei vorhandener Diagnose
Personenzentriert betreuen. Ängste und
Sorgen der Betroffenen müssen wahr- und
ernstgenommen werden. Indem du mit
Betroffenen offen über die Vulva
und die Symptome des LS sprichst, kannst
du ihnen dabei helfen, Tabus zu über-
winden. Betroffene brauchen nach-
vollziehbare und vertrauenswürdige Infor-
mation und Orientierung. Eine gelungene
Aufklärung trägt zur Stärkung der Eigen-
verantwortung und des Vertrauens bei.

http://www.lichensclerosus.ch/


Definition
Lichen sclerosus (LS) ist eine anogenitale
chronisch-entzündliche Hauterkrankung,
die sich meist am äusseren Genital mani-
festiert. Sie ist weder ansteckend noch
übertragbar und steht in keinerlei Zusam-
menhang mit mangelnder Hygiene. LS ist
mit Autoimmunerkrankungen assoziiert und
tritt in Schüben auf. LS betrifft eine von 50
Frauen, weniger häufig auch Kinder und
Männer. Eine familiäre Häufung wird
beschrieben.

Mögliche Symptome und Folgen
Juckreiz, Brennen, Schmerzen, weissliche
Vernarbungen und Flecken, Dysurie, Dys-
pareunie, Hautirritationen oder (blutende)
Einrisse, gehäufte Pilz- und Blaseninfekte.
Im fortgeschrittenen Stadium können sicht-
bare strukturelle Veränderungen der Vulva
auftreten: Narbenbildung, Zurückbildung
resp. Verklebung der inneren Labien, Ver-
engung des Vaginaleingangs. Beim Ge-
schlechtsverkehr kann es zu Schmerzen
oder Einreissen des Gewebes kommen.
Ohne angemessene Langzeitbehandlung
besteht ein erhöhtes Risiko für Vulvakrebs.

Was bedeutet die Diagnose für 
Betroffene?
Das Thema ist stark schambehaftet.
Betroffene haben nicht selten Angst vor
Vulvakrebs oder davor, ihre Beziehung zu
belasten, da die Sexualität beeinträchtigt
sein kann. LS ist meist gut therapierbar mit
spezifischen kortisonhaltigen Salben ge-
mäss den offiziellen Behandlungsleitlinien
(vergl. Kirtschig et al., 2023). Eine tägliche
zusätzliche Pflege mit rückfettenden und
feuchtigkeitsspendenden Produkten ist
zentral. Junge Betroffene können durch
eine frühe Diagnose und einen frühen
Therapiebeginn den Verlauf der Krankheit
deutlich verlangsamen und ohne weitere
Einschränkungen leben.

Auswirkung auf die Perinatalzeit
Bei vielen Betroffenen verbessern sich die
Symptome während der Schwangerschaft.
Expert*innen empfehlen, die Kortison-
therapie im Rahmen einer Erhaltungs-
therapie während der Schwangerschaft
fortzusetzen. Betroffene haben oft Angst
vor Geburtsverletzungen und der Geburt.
LS ist kein Grund für einen Kaiserschnitt.
Eine Spontangeburt kann angestrebt
werden, eine angepasste Geburtsvorbe-
reitung ist notwendig.
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